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3  Der Mensch in der Gemeinschaft 

Rollenkarten Fahrgäste 
 
 
Wie erstelle ich eine Rollenkarte? 
Für jede handelnde Person werden auf der Rollenkarte folgende Angaben eingetragen: 

• Alter und Geschlecht 

• Ziele der Person 

• In welcher Lage befindet sie sich? 

• Was denkt sie? 

• Was fühlt sie? 

• Wie wird sie voraussichtlich handeln? 

 
Vorschläge für die Szene „Im Bus“: 
 
 
 Rollenkarte Schüler 

Ich bin Julian, Schüler einer 5. Klasse.  

Jeden Mittag muss ich mit dem Bus nach Hause 

fahren, der immer total überfüllt ist. 

Mein Ranzen ist schwer und ich habe auch noch 

einen Sportbeutel dabei. Daher bin ich froh, einen 

Sitzplatz bekommen zu haben. Außerdem bin ich 

müde und hungrig. 

Ich weiß, dass man anderen den Sitzplatz anbie-

ten sollte, die bedürftiger sind. Ich hoffe, dass kei-

ne Älteren oder Menschen mit Behinderungen 

einsteigen oder dass in dem Fall andere Schüler 

aufstehen, damit ich sitzen bleiben kann.  

Rollenkarte Schwangere 

Ich bin im 8. Monat schwanger. Draußen 

ist es heiß und mir tun die Füße weh. 

Der Bus ist total überfüllt. Ich habe auch 

noch meine dreijährige Tochter an der 

Hand, die zwischen den vielen Schülern 

mit ihren Ranzen fast erdrückt wird. Hof-

fentlich bietet mir jemand einen Sitzplatz 

an, mir ist es immer peinlich, danach zu 

fragen. 

Rollenkarte alter Mann 

Ich bin 85 Jahre alt, das Laufen und Stehen fällt 

mir schwer. Ich kann nicht im Stehen Bus fahren, 

weil ich zu unsicher stehe. Eigentlich wollte ich ei-

nen früheren Bus nehmen, der nicht so voll ist, 

aber ich musste so lange beim Arzt warten. Die 

Schüler drängeln immer so am Einstieg, daher 

warte ich immer etwas. Aber dann sind alle Plätze 

weg. Ich werde einen Schüler bitten, mich setzen 

zu lassen.  

Rollenkarte gehbehinderter Mann 

Ich bin 53 Jahre alt und nach einem Unfall gehbe-

hindert. Ohne meine Gehhilfe kann ich nicht lau-

fen. In den Bus komme ich nur mit Mühe. Weil ich 

die Gehhilfe habe, kann ich mich schlecht festhal-

ten. Die meisten achten nicht auf meine Gehbe-

hinderung. Weil ich noch nicht so alt bin, kommen 

die Schüler oft nicht von allein auf die Idee, mir ei-

nen Platz anzubieten. Das macht mich ärgerlich. 

Wenn ich jemanden zum Aufstehen auffordere, 

bekomme ich vielleicht noch eine dumme Antwort. 

Rollenkarte Frau mit vielen Taschen 

Ich bin 44 Jahre alt und Mutter von drei Kindern. Weil wir 

nur ein Auto haben, muss ich viele Einkäufe zu Fuß erledi-

gen. Heute habe ich in der Stadt einen Großeinkauf ge-

macht und habe nun vier volle Tüten dabei.  

Mit diesen Tüten habe ich Mühe, bei dem Gedrängel über-

haupt in den Bus zu kommen. Zum Abstellen der Tüten ist 

kein Platz. Festhalten kann ich mich so bepackt nicht. Es 

wäre schön, wenn mir jemand den Platz anbieten könnte 

oder mir wenigstens ein paar von meinen Taschen abneh-

men würde.  


